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 Einleitung / Grundlagen 

1.1 Allgemeines 

Die vorliegende Sicherheitskonzeption bildet die Basis für eine sichere Durchführung 
der Veranstaltung betreffend Infektionen mit SARS-CoV-2. 
 
Es umfasst personelle, organisatorische und technische Maßnahmen zur 
Verminderung der Ansteckungsgefahr zwischen den Athlet*innen, Mitarbeitern, 
Kommissionären, Begleitpersonen und veranstaltungsfremden Besuchern des 
Mellowparks 

1.2 Art der Veranstaltung und deren Rahmenbedingungen 

Bei der Veranstaltung handelt es sich um die „DEUTSCHE BMX RACE 
MEISTERSCHAFT 2020“, es ist eine nichtöffentliche Radsportveranstaltung in der 
Disziplin „BMX Race“.  
 
Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine kontaktlose Sportart. 
 
Die DEUTSCHE BMX RACE MEISTERSCHAFT 2020 wird auf Grund der Corona 
Pandemie nur in den folgenden Rad- und Altersklassen durchgeführt: 
 
20“Klassen (Altersjahrgänge gem. BMX GA 2020 1.1) 

 

• Junior Women 

• Junior Men 

• Elite Women 

• Elite Men 

 

Datum: 28.08.- 29.08.2020   

Ort: Berlin, Mellowpark 

Rechteinhaber: BUND DEUTSCHER RADFAHRER e. V. 

60528 Frankfurt 

Ausrichter: Mellowpark e.V., An der Wuhlheide 250, 12459 Berlin 

Anschrift der BMX 
Wettkampfanlage: 

An der Wuhlheide 250, 12459 Berlin 

Verantwortlicher: Jens Werner, An der Wuhlheide 250, 12459 Berlin, 
vorstand@mellowpark.de 
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Zeitplan   
 

Freitag, 28.08.20 

  

 15:00 – 16:00 Uhr  Training Elite Women, Junior Women   

    16:00 – 17:30 Uhr  Training Elite Men, Junior Men 

 

Samstag, 29.08.20 

  

 10:00 – 12:00 Uhr  Training alle Klassen 

 13:30 – 13:55 Uhr  Warm Up Elite Women, Junior Women 

 14:00 – 14:25 Uhr  Warm Up Elite Men, Junior Men 

 14:45 Uhr     Rennstart 

  

 14:45 Uhr     Moto 1 

 15:15 Uhr     Moto 2 

 15:45 Uhr     Moto 3 

 16:15 Uhr     ggf. Halbfinale/ Finale 

 16:45 Uhr     Finale 

 Anschl.      Siegerehrung 

 
Es wird die folgende Anzahl an Personen erwartet: 
 
ca. 30 Athleten 
ca. 30 Begleitpersonen 
ca. 15 Kommissäre / Organisation (Bund Deutscher Radfahrer) 
ca. 30 Mitwirkende (Ausrichter Mellowpark) 
 
Neben den für den Wettkampf genutzten Flächen befinden sich weitere Sportanlagen 
auf dem Gelände des Mellowpark, diese sind während der Durchführung der 
DEUTSCHEN BMX RACE MEISTERSCHAFT 2020 für den normalen 
Besucherverkehr weiter geöffnet. Es werden bis zu 200 Besucher pro Tag erwartet. 
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 Gefährdungsbeurteilung und Maßnahmen betreffend 
COVID-19 Epidemie / Infektionsschutz 

2.1 Rahmenbedingungen, Verfahren 

Zum aktuellen Zeitpunkt sind die folgenden Gesetze, Verordnungen, Richtlinien und 
Regelungen der Sportverbände Grundlage für die Durchführung der Veranstaltung: 
 
Bundesgesetze- und Verordnungen, Empfehlungen: 

• Infektionsschutzgesetz 

• Empfehlungen des Robert Koch-Instituts (RKI) 

Land Berlin: 

• Zweite Verordnung zur Änderung der SARS-CoV-2-Infektionsschutzverordnung 

Vom 21. Juli 2020 

Sportverbände: 

• Die Zusatz-Leitplanken des DOSB (Wettkampf) 

• Corona Sonderregelung für BMX Race (Bund Deutscher Radfahrer e.V.) 

Der Veranstalter geht davon aus, dass sich die Zahl der lokalen COVID-19 
Erkrankungen bis Ende August nicht signifikant ändern wird. 
 
Maßgeblich für die Durchführung der Veranstaltung sind die zum 
Veranstaltungszeitpunkt geltenden Bestimmungen des Infektionsschutzgesetzes, die 
Verordnungen der Ministerien und Gesundheitsbehörden des Landes Berlin sowie 
die Bestimmungen und Auflagen des Gesundheitsamtes des Bezirks Berlin 
Köpenick. 
 
Da die Infektionssituation bis zur Veranstaltung laufend neu bewertet werden muss 
stimmt sich der Veranstalter bei Bedarf mit dem zuständigen Gesundheitsamt 
darüber ab ob weitergehende Maßnahmen ergriffen werden müssen. 
 
Mit den folgenden, grundlegenden Strategien reagiert der Veranstalter flexibel auf 
geänderte Rahmenbedingungen um Infektionen durch das SARS-CoV-2 Virus auf 
ein akzeptables Maß zu verringern: 
 

• Erstellen eines Hygienekonzeptes mit Basismaßnahmen 

• Anpassung des Veranstaltungsformats 

• Ergreifen von baulichen, technischen und organisatorischen Maßnahmen 

Die Strategien zur Verringerung des Infektionsrisikos betreffen verschiedene 
Personengruppen:  
 

• Athlet*innen 

• Begleitpersonen 

• Mitarbeiter der Organisation, der Dienstleister und des Ausrichters 

• Sonstige Besucher des Mellowparks 
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2.2 Übertragungsweg 

Der vorherrschenden Übertragungsweg des SARS-CoV-2 Virus von Mensch-zu- 
Mensch erfolgt mittels Tröpfchen z.B. durch Husten, Niesen. Übertragungen durch 
Schmierinfektionen betreffen nur einen kleinen Teil der Fälle. 
Auch bei mild erkrankten oder asymptomatisch infizierten Personen kann es zu 
Übertragungen von Mensch-zu-Mensch kommen. 
 
Bei größeren Veranstaltungen kann es unter ungünstigen Bedingungen zu einer 
Übertragung auf viele Personen kommen. 

2.3 Ausbreitungsrisiko 

Auf Grund der Anzahl, der Zusammensetzung von Besuchern und Athlet*innen sowie 
der Art und den Ort der Veranstaltung wird das Ausbreitungsrisiko wie folgt 
eingeschätzt: 
 
1. Risiko vermindernde Faktoren: 
 

• Die Veranstaltung findet ohne Zuschauer statt 

• Sehr geringe Anzahl von Athlet*innen, wenig Begleitpersonen 

• Die Anzahl des für die Durchführung erforderlichen Personals (Organisatoren, 

Schieds- und Wettkampfrichter etc.) ist gering 

• Die Dauer der Veranstaltung ist kurz (ca. 7h) 

• Die Veranstaltung findet im Freien statt, sehr gute „Durchlüftung“, keine oder nur 

sehr geringe Aerosol Konzentrationen möglich 

• Bei der Veranstaltung (Radsport) handelt es sich um eine kontaktlose Sportart, 

Athlet*innen halten in der Regel einen Sicherheitsabstand von ca. 1m 

voneinander ein, es wird nur bei Überholvorgängen nebeneinander gefahren 

• Die Athlet*innen verfügen über eine gute bis sehr gute gesundheitliche Kondition 

und gehören keiner Covid-19 Risikogruppe an 

• Die Athlet*innen verteilen sich auf eine sehr große Fläche 

• Begleitpersonen entstammen überwiegend dem gleichen Haushalt wie die 

Athlet*innen 

2. Risiko erhöhende Faktoren: 
 

• Da der Mellowpark während der Veranstaltung für Besucher geöffnet ist kann 

nicht ausgeschlossen werden, dass Besucher des Mellowpark die BMX Race 

Meisterschaft verfolgen wollen und sich zur Rennstrecke begeben 

• Die Personendichte kann für Athlet*innen erhöht sein: Staubildung bei der 

Akkreditierung / Ausgabe von Transpondern, Enge beim Start auf der 

Startrampe, Engerer Kontakt während des Rennens und den Siegerehrungen, 

Enge der sanitären Anlagen, bei der An- und Abreise mit PKW / ÖPNV, Enge im 

Fahrerlager 

• Enge und schlechter Luftaustausch in Örtlichkeiten die vom für die Durchführung 

erforderlichen Personal (Organisatoren, Schieds- und Wettkampfrichter etc.) 

genutzt werden (Container) 
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• Die Personendichte kann für Begleitpersonen erhöht sein: In den Bereichen mit 

guter Sicht auf das Renngeschehen (Start- und Zielbereich), in Warteschlangen 

an sanitären Anlagen, im Fahrerlager (mit Übernachtungsmöglichkeit), bei der 

An- und Abreise mit PKW / ÖPNV 

• Erhöhte Aerosolentwicklung bei den Athlet*innen während des Trainings und 

dem Wettkampf 

• Durch das gastronomische Angebot (Speisen und Getränke) bei einem 

Mehrweg-Konzept und enger Interaktion zwischen Besuchern und dem Personal 

der Gastronomie 

Für Mitarbeiter des Verbandes und des Ausrichters wird, entsprechend den 
Empfehlungen der Berufsgenossenschaften, eine ergänzende 
Gefährdungsbeurteilung durchgeführt und die Maßnahmen zum Schutz vor einer 
Covid-19 Infektion und die Maßnahmen beim Auftreten einer Covid-19 Erkrankung 
festgelegt. 
 
Für die für die Durchführung erforderlichen Mitarbeiter des Ausrichters und des 
Verbandes besteht in Bezug auf Athlet*innen ein erhöhtes Infektionsrisiko nur an den 
Stellen, wo eine Interaktion mit Athlet*innen erforderlich ist. Dies betrifft z.B.: 
 

• Athlet*innen Registrierung 

• der Ausgabe von Materialien (Startnummern, Transponder) 

• Startvorgang 

• Durchführung der Siegerehrung 

• Streckenposten 

• Mitarbeiter des Sanitätsdienstes bei Hilfeleistungen 

2.4 Hygieneplan, Basismaßnahmen 

• Keine Teilnahme an oder Mitarbeit bei der Veranstaltung, wenn 

Krankheitszeichen (z.B. Fieber, Husten, Kurzatmigkeit, Luftnot, Verlust des 

Geschmacks- und Geruchssinnes, Halsschmerzen, Schnupfen, 

Gliederschmerzen) auftreten 

• Es werden ausreichend Waschmöglichkeiten für die Hände bereitgestellt und 

dort Anleitungen zum Händewaschen ausgehängt 

• Gründliche Händehygiene: Händewaschen vor der Nahrungsaufnahme, nach der 

Benutzung von öffentlichen Einrichtungen wie z.B. sanitäre Anlagen oder Kontakt 

mit Gegenständen Dritter 

• Es werden, insbesondere im Start- und Zielbereich, Hygienestationen 

eingerichtet an denen Spender für die hygienische Händedesinfektion 

bereitgestellt werden 

• Ist das Händewaschen nicht möglich oder bestand Kontakt mit Fäkalien, Blut 

oder Erbrochenem: desinfizieren der Hände 

• Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere die Schleimhäute nicht 

berühren, d.h. nicht an Mund, Augen und Nase fassen.  

• Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln, kein „Abklatschen“ 



Deutsche BMX Race Meisterschaft 2020 – Berlin, Mellowpark 
SARS-CoV-2 bezogene Sicherheitskonzeption   04.08.2020 / v2.0 

            Seite 6 von 10 

 

• Den Kontakt mit häufig genutzten Flächen wie Türklinken möglichst minimieren, 

z. B. nicht mit der vollen Hand bzw. den Fingern anfassen, ggf. Ellenbogen 

benutzen.  

• Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge oder ein 

Taschentuch 

• Beim Husten oder Niesen größtmöglichen Abstand zu anderen Personen halten, 

am besten wegdrehen 

• Mindestens 1,5 m Abstand zu anderen Personen einhalten 

• Wenn Abstand nicht möglich ist muss außerhalb des Wettkampfes eine Mund-

Nase-Schutzmaske verwendet werden 

• Gegenstände wie z.B. Sportgräte, Helme, Funkgeräte mit Zubehör, Werkzeug, 

Trinkbecher etc. werden personalisiert (z.B. beschriftet), nicht weitergegeben, 

vom Benutzer sicher verwahrt und mindestens einmal täglich vom Benutzer mit 

einem desinfizierenden Tuch gereinigt 

• In Bürocontainern und Aufenthaltsräumen mindestens einmal täglich Reinigung 

mit üblichen Reinigungsmitteln: Türklinken, Handläufe, Lichtschalter, Tische, 

Kopierer und sonstige Griffflächen; in Sanitäranlagen zusätzlich: Toilettensitze, 

Armaturen, Waschbecken und Fußböden 

• Anbringen von Bodenmarkierungen für Abstände in Wartebereichen 

Über die bestehenden Kommunikationskanäle des Ausrichters und des Verbandes 
(Internetauftritt / Social Media, Newsletter, e-mail) erhalten die Athlet*innen und 
Begleitpersonen im Vorfeld der Veranstaltung alle Informationen zu den für sie 
relevanten Basismaßnahmen, ggfs. werden die Informationen laufend aktualisiert.  
 
Während der Veranstaltung wird sowohl allgemein als auch punktuell informiert und 
an das persönliche Verhalten appelliert. Dies wird erreicht durch: 
 

• Ansprache der Athlet*innen und Begleitpersonen durch die Moderatoren über 

eine Beschallungsanlage 

• Aufstellen von Hinweistafeln an allen Orten wo das Ausbreitungsrisiko erhöht ist 

und besondere Verhaltensregeln gelten: Zugänge und Zufahrten, 

gastronomische Einrichtungen, Engstellen an Wegen, Sanitäranlagen, im 

Fahrerlager der Athlet*innen, Parkplätze, Zugänge zu Produktionsbereichen, 

Startrampe, Pavillon, Rennbüro, Bürocontainer etc.. 

Die Athlet*innen und Begleitpersonen erhalten vor dem Start ein aktuelles Briefing 
mit den für sie relevanten Punkten zum Infektionsschutz, es wird ein Merkblatt zu den 
Verhaltensregeln ausgegeben. 
 
Mitarbeiter des Ausrichters und des Verbandes werden entweder durch den 
jeweiligen Vorgesetzten oder durch die Rennleitung zu den für sie relevanten 
Basismaßnahmen unterwiesen. 
 
Die Informationen sollen Vertrauen erwecken und nicht abschrecken. 
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2.5 Organisatorische, technische und bauliche Maßnahmen 

Über die Basismaßnahmen und den Hygieneplan hinaus werden weitere 
Maßnahmen ergriffen. Ziel ist es, die für unterschiedliche Situationen erkannten 
risikoerhöhenden Faktoren für das Ausbreitungsrisiko situations- und 
personengruppenbezogen weiter zu vermindern. 
 
Damit die Versorgung mit Mund-Nase-Schutzmasken für einen ausreichenden 
Wechsel bzw. Ersatz bei einem Verlust, oder bei nicht Vorhandensein für Mitarbeiter, 
Begleitpersonen und Athlet*innen gewährleistet ist wird eine Anzahl von 100 Mund-
Nase-Schutzmasken bevorratet. Für die Ausgabe wird eine Ausgabestelle 
eingerichtet. 

2.5.1 Verhinderung von Infektionen zwischen Besuchern 

Die Veranstaltung ist nichtöffentlich, Besucher sind nicht zugelassen. 
Da der Mellowpark aber während der Veranstaltung für Besucher geöffnet ist kann 
nicht ausgeschlossen werden, dass Besucher des Mellowpark das Rennen verfolgen 
wollen.  
 
Für die Sportstätte Mellowpark liegt ein umfassender Hygieneplan vor und wird 
angewendet. Der Hygieneplan umfasst im Wesentlichen folgende Punkte: 
 

• Empfehlungen für die An- und Abreise 

• Erfassung der Kontaktdaten beim Einlass 

• Vorgaben für die Basishygiene und das richtige Verhalten 

• Abstandsregelungen, Tragen von Mund-Naseschutz 

• Unterweisungen für Trainer*innen, Mitarbeitende, Übungsleiter*innen 

• Besondere Wegeführung, Kennzeichnung 

• Untersagung der Anwesenheit von Gästen und Zuschauern sowie Personen die 

einer Risikogruppe angehören oder Erkrankungssymptome haben 

Durch die folgenden Maßnahmen wird auch für die Situation des Rennens ein 
ausreichend verringertes Infektionsrisiko sichergestellt: 
 

• Bei zu hohem allgemeinem Andrang wird der Zugang zum Mellowpark gesperrt 

• Absperrung der Rennstrecke vom sonstigen Gelände des Mellowpark 

• Flächen mit guter Sicht auf das Renngeschehen (insbesondere Start- und 

Zielbereich, Fahrerlager) sind so ausreichend dimensioniert, dass die Besucher 

die Abstandsregelungen einhalten können 

• Absperrung und gesondertem Ein- und Ausgang mit „Einbahnstraßenregelung“ 

zu Flächen mit guter Sicht auf das Renngeschehen 

• Keine Vermischung zwischen Renn- und Normalbetrieb 

• Einsatz von Personal zur Überwachung der Abstandsregelungen sowie zur 

Auflösung von Besucheransammlungen und Personenstaus 

• Installation einer Beschallungsanlage für Durchsagen 

• Die Dirtstrecke neben der Rennstrecke wird während Training und Rennen 

gesperrt 
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2.5.2 Verhinderung von Infektionen zwischen Athlet*innen / Begleitpersonen 

• Die Regelungen der Sportverbände (DOSB, BDR) für Training und Wettkämpfe 

(DOSB Leitplanken, Übergangsregeln BMX Race) werden angewendet 

• Der Athlet*innenbereich befindet sich im Freien und wird baulich so großzügig 

dimensioniert, dass die Abstandsregelungen eingehalten werden können, 

ausschließlich Verwendung von offenen Zelten (Pagoden, Easy-Up Zelte) 

• Auf Duschmöglichkeit nach dem Rennen wird verzichtet, stattdessen werden 

Handtücher angeboten 

• Persönliche Gegenstände und Ausrüstung werden nicht an andere Personen 

weitergegeben oder von Dritten verwendet 

• Müssen persönliche Gegenstände weitergegeben werden (z.B. im Falle einer 

Reparatur von Equipment) werden die Gegenstände räumlich / zeitlich versetzt 

übergeben und nach Übergabe / Rückübergabe mit einem Reinigungsmittel 

gereinigt 

• Athlet*innen werden angehalten nach dem Rennen einen Abstand von 3 m 

zueinander einzuhalten bis sich die Atemfrequenz wieder normalisiert hat, Dritte 

tragen bei Kontakt zu Athlet*innen einen Mund- Nase Schutz 

• Beim Rennen getragene Oberbekleidung oder verwendete Handtücher etc. wird 

nach dem Rennen durch den Athlet*innen eigenständig in einem Beutel verpackt 

• Auf die Ausgabe von Catering mittels Büffets wird verzichtet; Catering / Snacks 

werden als „To Go“ Artikel und separat verpackt ausgegeben 

• Die Athlet*innen werden angehalten auf Gruppenbilder nach dem Rennen sowie 

auf Berührungen, Umarmungen und Händeschütteln untereinander zu 

verzichteten 

• Athlet*innen und Begleitpersonen werden angehalten engen Kontakt zu 

Personen, die nicht der Familie bzw. dem gleichen Hausstand angehören, zu 

vermeiden 

• Laufwege von und zum Fahrerlager bzw. Start- und Zielbereich werden als 

Einbahnstraßen ausgewiesen und am Boden entsprechend markiert 

• Athlet*innen und Begleitpersonen werden angehalten bei Bildung von 

Fahrgemeinschaften immer in der gleichen Gruppe unterwegs zu sein 

• Es gibt keine Übernachtungsmöglichkeit auf dem Gelände 

2.5.3 Verhinderung von Infektionen zwischen Besuchern und Athlet*innen 

• Abgrenzung von Athlet*innen- und Besucherbereich sowie der Zu- und 

Ausgänge voneinander 

• Der Besucherbereich befindet sich nicht in unmittelbarer Nähe der Rennstrecke 

• Gewährleistung eines Abstandes zwischen Rennstrecke und Besucherbereichen 

von mindestens 4 m mittels einer sichtbaren Absperrung 

• Trennung der gastronomischen Versorgungsbereiche und der sanitären Anlagen 
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2.5.4 Verhinderung von Infektionen zwischen Mitarbeiter des Verbandes, des 
Ausrichters und Athlet*innen 

• Die Akkreditierung der Athlet*innen erfolgt kontaktlos durch Vorzeigen der 

Registrierungsbestätigung 

• Keine Ausgabe von Transpondern und Startnummern, jeder Athlet*innen 

verwendet seinen eigenen Transponder, der Transponder wird durch die  

Athlet*innen mitgebracht und wieder mitgenommen 

• Mitarbeiter des Sanitätsdienstes und Streckenposten verwenden bei engem 

Kontakt untereinander und mit Dritten eine Mund-Nase-Schutzmaske 

• Beschränkung des direkten Kontaktes auf ein Minimum 

• Bevorzugte Verwendung von unbaren Zahlungsmitteln bei Gastronomie, 

Merchandising etc., kein direkter Kontakt von Personen bei unbarer 

Zahlungsweise z.B. durch Verwendung eines Zahltellers 

• Verwendung eines Spuckschutz/Hustenschutz an Speise- und 

Getränkeausgaben 

• Keine Bewirtung von Athlet*innen durch Personal der Gastronomie 

2.5.5 Verhinderung von Infektionen von Mitarbeiter des Verbandes und des 
Ausrichters untereinander 

• Wenn möglich Verlegung von Arbeitsplätzen ins Freie 

• Besprechungen werden auf das unbedingt notwendige Maß begrenzt, und 

möglichst im Freien abgehalten 

• Zutritt zu Arbeitsräumen nur für Personen, die dort auch ihren Arbeitsplatz haben 

• Die Arbeitsplätze werden so gestaltet, dass räumlicher Abstand möglich ist (z.B. 

versetzt anordnen) 

• Direkte, enge Zusammenarbeit von Beschäftigten ist nicht erlaubt (auch in 

Pausen) bzw. falls doch erforderlich ist eine Mund-Nase-Schutzmaske zu tragen 

• Es werden Pausenmöglichkeiten für Beschäftigte im Freien geschaffen 

• Anpassung des Crewcaterings: Ausreichender Platz; Einteilung in Schichten um 

eine Überfüllung zu verhindern; keine Selbstbedienung, die Essensausgabe 

erfolgt ausschließlich durch das Catering Personal; Salate, Sandwiches, 

Desserts etc. werden in Einzelportionen entsprechend separat verpackt / 

ausgegeben; Snacks und Naschartikel werden als To-go-Artikel angeboten; die 

Essenseinnahme erfolgt dezentral am Arbeitsplatz 

• Während des Auf- und Abbaus, den Proben und der Veranstaltung sind nur die 

unmittelbar am Produktionsort beschäftigten Personen zugelassen 

• Aufenthalte in Bereichen des Veranstaltungsorts, die nicht zum Aufgabenfeld 

gehören, werden untersagt 

• Fenster und Türen bleiben in Bürocontainern dauerhaft geöffnet (Querlüftung) 
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2.6 Anwesenheitsdokumentation 

Damit beim nachträglichen Auftreten einer Erkrankung von Personen die 
Infektionskette schnellstmöglich verfolgt werden kann werden die folgenden 
Kontaktdaten erfasst: 
 

• Vor- und Familienname 

• Telefonnummer 

• Vollständige Anschrift oder E-Mail-Adresse 

• Anwesenheitszeit 

Die Kontaktdaten der Athlet*innen, deren Begleitpersonen, der Kommissäre und der 
sonstigen Mitarbeiter des Verbandes des Bund Deutscher Radfahrer e.V. werden 
von diesem erfasst. 
 
Die Kontaktdaten der Mitarbeiter, Mitwirkenden des Ausrichters, Personal dessen 
Dienstleister und der Besucher des Mellowpark werden vom Ausrichter Mellowpark 
e.V. erfasst. 
 
Der oben genannte Personenkreis wird bei der Erfassung darüber informiert, dass 
der begründete Verdacht einer Erkrankung, als auch das Auftreten einer COVID-19 
Erkrankung, dem Gesundheitsamt in dessen Bezirk sich die betroffene Person 
derzeitig aufhält oder zuletzt aufhielt unverzüglich zu melden ist. 
 
Die Anwesenheitsdokumentation wird ausschließlich zur infektionsschutzrechtlichen 
Kontaktnachverfolgung genutzt, vom Bund Deutscher Radfahrer e.V. und dem 
Mellowpark e.V. für vier Wochen aufbewahrt und der zuständigen Behörde auf 
Verlangen ausgehändigt. 
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